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Lukians Essay »Über Trauer« greift ethische und religiöse Fragen auf, die zu jeder Zeit für Menschen
wichtig waren: Wie soll ein Mensch mit dem Schmerz umgehen, wenn ihm eine nahestehende Person
durch den Tod entrissen wird? Wie soll man mit dem Verlust fertig werden? Wie soll man sich die
condicio des Toten vorstellen? Landläufige Vorstellungen, das führt Lukian vor, nährten die Furcht, dass
es dem Toten schlecht ergehe, und steigerten dadurch auch die eigene Todesangst. Dem setzt der
sprechend eingeführte Tote den (kynisch konnotierten) Nachweis entgegen, dass es dem Toten
eigentlich besser geht, da er keinerlei Bedürfnisse mehr hat. So ist bei aller satirischen Einkleidung der
in dieser Schrift ausgeführten Gedanken doch auch die Überzeugung zu spüren, dass der Mensch besser
dran ist, wenn es ihm gelingt, durch rationale Überlegung seine Todesfurcht zu überwinden oder
wenigstens zu reduzieren.

Inhaltsübersicht

A. Einführung
Markus Hafner: Einführung in die Schrift

B. Text, Übersetzung und Anmerkungen
Lukians Schrift »Über Trauer«
Robert Porod: Anmerkungen

C. Essays
Markus Hafner: Lukians didaktische Schriften zwischen aufklärerischem Anspruch und satirischer
Bloßstellung – Markus Hafner: omnem consolationem vincit dolor? Zum Trost angesichts des Todes in der
antiken Literatur – Alexander Free: Trauer ohne Empfindung? Zum vermeintlichen und wirklichen Fehlen
von Emotionen in Lukians De luctu – Wolfgang Spickermann: (Kultur)geschichte des Todes in
Griechenland und Rom: Bestattungsriten, Totengedenken, Trauerrituale – Peter Scherrer: Lukians Schrift
De luctu im Kontext der sepulkralen Bildwelt der Trauer – Erich Lehner/Klaus Wegleitner/Birgit
Heller/Andreas Heller: Trauer, Klage und Trost in Beziehungen leben

Markus Hafner Geboren 1986; Studium der Klassischen Philologie, Philosophie und
Erziehungswissenschaften; 2016 Promotion; seit 2020 Assistenzprofessor, seit 2022 Privatdozent für
Klassische Philologie mit Schwerpunkt Griechisch am Institut für Antike der Universität Graz. 
https://orcid.org/0000-0003-3578-5517

Robert Porod Geboren 1957; Studium der Klassischen Philologie; 1986 Promotion; 1982–92
Universitätsassistent, seit 1992 Assistenzprofessor am Institut für Antike der Universität Graz. 
https://orcid.org/0000-0002-1798-2245

Jetzt bestellen:
https://www.mohrsiebeck.com/buch/ueber-trauer-und-den-richtigen-umgang-mit-ihr-9783161619007/
Telefon: +49 (0)7071-923-17
Telefax: +49 (0)7071-51104

Mohr Siebeck GmbH & Co. KG
Postfach 2040
D-72010 Tübingen
info@mohrsiebeck.com
www.mohrsiebeck.com

https://doi.org/10.1628/978-3-16-161900-7
https://orcid.org/0000-0003-3578-5517
https://orcid.org/0000-0002-1798-2245
https://www.mohrsiebeck.com/buch/ueber-trauer-und-den-richtigen-umgang-mit-ihr-9783161619007/
mailto:info@mohrsiebeck.com
https://www.mohrsiebeck.com

